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ftattgefunden, fo vor Allem im Jahre 1857 in der Gemeinde Bahlinik, Dank der Einficht

und Thatkraft ihres Borftehers, des verftorbenen Abgeordneten - Sfopafif.

Die Steigerung der intenfiven Gultur hat das Bedürfniß, die jorgfältig beitellten,

hohe Bodenrenten tiefernden Ücfer in den Niederungen vor den alljährlich wiederkehrenden

Überfchtwenmungen, jorwie vor den, durch Die Mühldämme bewirften Grundwafjerjtanungen

zu Schüßen, immer dringlicher gemacht. Zusbefondere wird der Auf nad) Regulirung der

March und ihrer Nebenflüfje, womöglich unter gleichzeitiger Herjtellung des eine billige

Schiffahrtsftraße Yarbietenden Donan-Oder-Kanals immer lauter.
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Aus der Gegend von Doloplas in der Hanna (Gerjte= ınd

ZUEMR
Zuederrüben-Cultur).
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Die Drainage der Felder, obwohl erjt vor etiva vierzig Jahren Hier eingeführt, ift

nunmehr nicht nur auf Großgütern, fondern auch auf bäuerlichen Belit ziemlich verbreitet.

Die Bearbeitung des Bodens erfolgt durch verfchiedene Geräthe. Während hier die

Scholle noch mit primitiven flachjcharigen Pflügen umgebrochen wird, da die Gerften-

ienfe, die Teichgräberichaufel, die hölzerne dreizinfige Sabel üblich find, finden wir dort

bei dem aufgeffärten Bauer fait das gejammte Nüftzeug des Majchinenzeitaltere, auf den

Sroßwirthichaften aber überdies Garbenbinder, Feldeijenbahnen, Dampfdreichmajchinen

und Dampfpflüge.


